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Ausgelassene Session ging zu Ende 

facebook.com/unstrutechowiehe

Unstrut-Echo
Tel.: 034672 6968-0

Fax: 034672 6968-10

Ihr Partner für alle Entsorgungsfragen
 Ankauf von Schro�, Buntmetallen und Altpapier
 Abfallentsorgung + Containerdienst (5m³ - 40m³)

(Asbest, Bauschu�, Grünschni�, Holz, Müll usw.)
 Abfallannahme (Selbstanlieferung)

 Lieferung von Sand, Kies, Scho�er, Erde usw.
 Abriss   Demontagen   Transporte

Schrott - Recycling Querfurt

GmbH

AKTUELLER TAGESPREIS
Altpapier 8 Cent/kg*

*Bei Großmengen sind Sonderpreisabsprachen möglich.

SRQ GmbH
Döcklitzer Tor 53
06268 Querfurt
(034771) 22 40 1
info@srq-gmbh.de
www.srq-gmbh.de

Öffnungszeiten
Mo-Mi  7:00-16:00
Do        7:00 -17:00
Fr          7:00 -15:00
Mi�ag 12:00-12:30

Querfurt - Das Prinzenpaar 
Torsten I. und Kathrin III., das 
gemeinsam mit Karnevalisten 
des Querfurter Carnevals Verein 
1986 e.V. (QCV) am 11.11. die 
närrische Zeit begann, brachte 
pünktlich zu Aschermittwoch 
den Rathausschlüssel  zum 
Bürgermeister zurück. Die Fa-
schingsvereine in Querfurt und 
Ortsteilen sorgten nach Corona 
endlich wieder für ausgelassene 
Stimmung. Der QCV und sein 
Prinzenpaar war auch zu Gast in 
der Partnerstadt Karlstadt und 
lud in diesem Jahr erstmals zu 
den Veranstaltungen in den Saal 
des Goldenen Sterns ein. Neben 
dem Kinder- und Rentnerfasching 
zeigten die Aktiven auch bei 
zwei Abendveranstaltungen ihr 
Können. Die Weiberfastnacht 
prägten der Sturm auf das Rat-
haus und der Besuch vieler Un-

ternehmen. Traditionell wurden 
die Männer symbolisch durch 
das Abschneiden der Krawatten 
entmannt. Am Abend feierten die 
Weiber ausgelassen im Goldenen 
Stern. Die Weiberfastnacht des 
Leimbacher Faschingsclubs war 
schon Wochen vorher ausver-
kauft, gute Resonanz fanden die 
drei Abendveranstaltungen im 
Saal des Kulturhauses. Zum 44. 
Mal hieß es Fasching in Leim-
bach, in diesem Jahr unter dem 
Motto „Auf einmal ist alles ganz 
anders“. Zu den Veranstaltungen, 
darunter Kinder- und Rentnerfa-
sching, traten fünf Tanzgarden 
und ein Männerballett auf. Die 
rund 80 Vereinsmitglieder be-
grüßten insgesamt etwa 850 
Zuschauer. Der Vitzenburger 
Faschingsclub (VFC) feierte in 
diesem Jahr unter dem Motto 
„VFC ist Kult“. Die einzelnen 

Gruppen tanzten zu Kult-Liedern 
oder Liedern aus Kult-Filmen. 
Gaby Frey, liebevoll im Verein 
„de Muddi“ genannt, führte 
erstmals als Moderatorin durch 
die Veranstaltungen, die alle, 
ebenso wie der Kinderfasching, 
sehr gut besucht waren. Stolz ist 
der knapp 80 Mitglieder starke 
Verein, dass bei den kleinen und 
mittleren Funken auch Kinder des 
Kinderhauses Vitzenburg mitwir-
ken. Alle Tanzgruppen ließen den 
„Saal“ in der Begegnungsstätte 
Vitzenburg, der ehemaligen Turn-
halle, jubeln. „De Mädels“, eine 
Gruppe aus ehemaligen Funken, 
führten nicht nur heiße Tänze 
auf, einige Damen kümmerten 
sich auch um die erstmals selbst 
übernommene Versorgung. Der 
VFC bedankt sich bei allen Spon-
soren, die diese erfolgreiche 

Session unterstützten. Der Ober-
schmoner Carnevalsclub (OCC) 
eröffnete am 12. November mit 
der ersten Abendveranstaltung 
seine 49. Faschingssession. Die 
Höhepunkte waren die Weih-
nachtsfeiern der Tanzgruppen, 
Besuche bei befreundeten Ver-
einen sowie die vier Faschings-
veranstaltungen im Februar. Im 
OCC sind 45 Mitglieder aktiv. 
Sie trainieren Tanzchoreografien, 
üben Sketche und organisieren 
das Vereinsleben. Die Gäste der 
Abendveranstaltungen des OCC 
feierten mit viel Spaß und Freude 
– so wünschen es sich die Ober-
schmoner Karnevalsfreunde. Für 
die kommende Session laufen 
bereits die Vorbereitungen zum 
50-jährigen Jubiläum. 
        Text & Fotos: Stadt Querfurt

Spielberg/Grockstädt 
Barnstädt • Nemsdorf• Obhausen

Ziegelroda/Landgrafroda
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Zum Erlebnistag Hohe Schre-
cke wurde erstmals die neue 
Wander- und Fahrradkarte 
des Vereins vorgestellt. Die-
se ist ab sofort in der Re-
daktion vom Unstrut-Echo in 
Wiehe zum Preis von 4,90 
Euro erhältlich. Weitere Infos 
unter Telefon 034672 696811

Rad- und 
Wanderkarte

Das nächste Unstrut-Echo 
erscheint am 07. April 2023
Anzeigenannahmeschluss: 

Montag, 3. April 2023

Maik Sandmüller, 
Fachinformatiker und Sach-

verständiger für Datenschutz  
maik@itmaik.de

Kolumne Computerhilfe: 

Social Media - Soziale Netzwerke

w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e

Facebook, Twitter, WhatsApp & 
Co sind Social Media - Soziale 
Netzwerke. Damit ist der Freun-
deskreis immer dabei und man teilt 
viel Persönliches. Darum drohen 
aber auch kriminelle Machen-
schaften, wie Identitätsdiebstahl, 
Ausspähen und Scam durch Fake-
Identitäten. Sichere Passwörter, 
besser noch: 2 Faktor Autorisierung 
sind ebenso wichtig, wie ein guter 
Basisschutz für Ihre Geräte. Zum 
Basisschutz gehören zum Beispiel 
eine Displaysperre, automatische 
und regelmäßige Updates, sowie 
einfache Obacht.
Bei Kontaktanfragen sollten Sie 
mindestens genauso misstrauisch 
sein, wie bei neuen Apps. Prüfen 

Sie die Herkunft. Laden Sie nur aus 
dem App-Store oder vom Hersteller. 
Halten Sie personenbezogene Daten 
zurück, bevor Sie genau wissen, 
was damit geschieht. Kontakte 
prüfen Sie am besten mit einer 
Geschichte aus der realen Welt oder 
Sie tauschen sich besser persönlich 
aus. Bei Personen, die Sie nur aus 
den sozialen Netzwerken kennen, 
seien Sie bitte besonders vorsichtig.
Generell gilt: Geben Sie so wenig 
wie möglich von sich bekannt. Gera-
de Fotos können gefährlich werden, 
egal ob von sich selbst oder von 
Dritten. Bilder von Kindern haben 
daher dort so wenig, wie möglich 
verloren. Bedenken Sie auch, dass 
die Betreiber von Sozialen Netzwer-

ken auch oft mit anderen Diensten 
zusammenarbeiten. Je weniger 
Sie von sich veröffentlichen, desto 
weniger kann später auf Sie zu-
rückfallen.
Auch wenn Sie eigentlich Nichts 
zu verbergen haben, gibt es doch 
genug Kriminalität im Netz, also 
Schützen Sie ihre Privatsphäre. 
Dafür gibt es viele Einstellungen, die 
Sie kennen sollten, bevor Sie richtig 
loslegen. So und mit gesundem 
Menschenverstand können Sie 
Social Media - Soziale Netzwerke 
sicher nutzen.

Massivholztreppen Top Qualität
günstig im Preis direkt vom 
Hersteller, Tel.: 034672 65563

Größere Mengen Rundballen-
Heu  abzugeben, Tel.: 0172 
3405131

2 Schuhmachernähmaschinen 
und eine Doppelnähmaschine
preisgünstig abzugeben, Tel.: 
0171 3446563

Suche in Heldrungen freiste-
hendes Einfamilienhaus, Tel.: 
017623401389

Memleben 55m² 3-R-WHG, 
1. OG, ab sofort zu vermieten, 
GM: 250,- € zuzügl. Betr. u. 
Heizkosten, Tel.: 034672 81787

Garage im Hasenwinkel 
Roßleben zu verkaufen, zu er-
fragen unter Tel.: 0172 1395559

Bad Frankenhausen, 2-Raum-
Einliegerwohnung (40m²) mit 
Einbauküche, Dusche und WC, 
an solide Person zu vermieten, 
200,00€ + Nebenkosten, Tel. 
034671 62874

www.DREIFACHMAKLER.
de Immobilien - Finanzierung 
- Rechtsberatung – Sicherer 
Verkauf Ihrer Immobilie zum 
Wunschtermin – Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf. Info-Tel.: 034465 
85079

Achtung! Wir suchen EFH, 
DHH + RH im Kyffhäuserkreis 
u .  an l .  K re isen .  S t ress f r. 
A b w i c k l .  d e s  Ve r k a u f e s , 
Organis. d. Energieausweises, 
Einhol. aller Obj.unterlagen, 
z.B. Grundb.- u. Katasterblatt, 
Probl.klärung m. Behörden u. 
Gerichten, Bewertung (geprüf-
ter Immobilienbewerter), vollst. 
Organis. d. Kaufvertragsabw., 
Bewerbung a. quali. Plattformen 
(Immoscout usw.) Über 25 Jahre 
Erfahrung rund ums Haus, auch 
Acker- u. Waldflächen. Goldberg-
Immobilien Sangerhausen 
GmbH, 03464 570157 oder 
0173 4548000, info@goldberg-
immobilien-sangerhausen.de, 
immer erreichbar

Heldrungen, MFH, Wfl. ca. 
250 m², Gst. 1250 m², Bj. 
um 1924, Heizung Erdgas, 
Energiebedarfsausw. 206,4 kWh/
(m²a); Klasse G, VHB:310.000 
Euro zzgl. 3,75%MC, Tel. 034771 
22870 www.hoehne-immobi-
lien.de

S c h m o n ,  E F H  m i t  E i n -
liegerwohnung, Wfl. ca. 201 
m², Gst.1064 m², Bj. um 1870, 
H e i z u n g  N a c h t s p e i c h e r, 
Energiebedarfsausw. 189,2 kWh/
(m²a) Klasse F, VHB: 45.000 Euro 
zzgl. 2000,- MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Querfurt, Zweifamilienhaus, 
Wfl.  ca. 250 m², Gst. 850 

m², Bj. 1957, Heizung Gas, 
Energiebedarfsausw. 167,6 kWh/
(m²a) Klasse F, VHB: 190.000 Euro 
3,75% MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Krumpa,  MFH,  Wf l .  ca . 
250 m², Gst. 1100 m², Bj. 
um 1937 ,  He i zung :  Gas , 
Energiebedarfsausw. 178,3kWh/
(m²a) Klasse F, VHB: 290.000 Euro 
zzgl. 3,75%MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Rastenberg, ZFH, Wfl. ca. 
200 m²,  Gst.  1091m², Bj . 
1900, Heizung: Kohle/Holz, 
Energiebedarfsausw. 265,3 kWh/
(m²a) Klasse H, VHB 80.000Euro 
3,75% MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Bad Lauchstädt 
oder Schafstädt – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Querfurt – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Krumpa – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Merseburg 
und Frankleben – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobil ien  – su-
chen EFH in Asendorf und 
Teutschenthal – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Leuna – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Sangerhausen 
– Tel. 034771 22870 – „Seit 
32 Jahren Ihr Immobilienprofi 
in der Region“ www.hoehne-
immobilien.de

Sie wollen Ihr Haus ver-
kaufen? „Seit 32 Jahren ihr 
Immobilienprofi in der Region“. 
Wir erstellen Ihre Wertermittlung 
zeitnah, professionell, kostenlos 
und begleiten Sie unkompliziert 
und rechtssicher bei dem Verkauf 
Ihrer Immobilie. Vereinbaren Sie 
einfach mit uns einen Termin 
unter der Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de, 
info@hoehne-immobilien.de - 

Immobilienbüro Petra Höhne, 
Siedlung 26, 06268 Nemsdorf-
Göhrendorf

www.DREIFACHMAKLER.de 
Verkauf - Ankauf - Beleihung Info-
Telefon: 034465 85079
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Erste Volleyballnacht im Jahr

Die Homeoffice-Pauschale ist mit 1.260 Euro im 
Jahr mehr als doppelt so hoch wie in den vergan-
genen Jahren. Und: Bestimmte Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer dürfen die Homeoffice-Pau-
schale und die Entfernungspauschale am selben 
Arbeitstag nutzen. 
Pro Arbeitstag im Homeoffice dürfen Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer sechs Euro für bis zu 
210 Arbeitstage im Jahr von der Steuer absetzen 
– also bis zu 1.260 Euro jährlich (210 Tage x 6 Euro 
= 1.260 Euro). In den vergangenen Jahren waren 
es lediglich fünf Euro am Tag und maximal 120 Tage 
Homeoffice im Jahr, also nur bis zu 600 Euro jährlich.
Übrigens: Auch wer 211 oder 250 Tage im Jahr 
von zu Hause arbeitet, darf nicht mehr als den 
Maximalbetrag von 1.260 Euro absetzen.

Homeoffice-Pauschale und Entfernungs- 
pauschale gleichzeitig nutzen

Bestimmte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
können seit 2023 die Homeoffice-Pauschale und 
die Entfernungspauschale sogar an einem Arbeits-
tag nutzen: Nämlich diejenigen, die am selben Tag 
zur Arbeit fahren und von zu Hause arbeiten, weil 
sie am Arbeitsort keinen Arbeitsplatz haben. Das 
gilt zum Beispiel für Lehrerinnen und Lehrer, die 
an einem Tag zur Schule fahren und anschließend 
von zu Hause aus ihren Unterricht vor- oder nach-
bereiten. Sie können jetzt theoretisch bis zu 210 
Tage im Jahr die Homeoffice-Pauschale nutzen 
und – sofern sie an den entsprechenden Tagen in 
der Schule waren – gleichzeitig die Entfernungs-
pauschale in ihrer Steuererklärung angeben. 
Fazit: Arbeitnehmer/innen profitieren von der 

Homeoffice-Pauschale 2023
Von der Anhebung der Homeoffice-Pauschale pro-
fitieren alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 
die häufig von zu Hause arbeiten. Ihnen werden 
jetzt mehr Homeoffice-Tage anerkannt, sie erhalten 
einen höheren Pauschbetrag und liegen außerdem 
ab 206 Tagen im Homeoffice allein damit über dem 
Arbeitnehmer-Pauschbetrag (206 Tage x 6 Euro 
= 1.236 Euro). Alles, was an Werbungskosten 
noch hinzukommt, dürfen sie zusätzlich von der 
Steuer absetzen. 
Außerdem: Wer am Arbeitsort keinen eigenen 
Arbeitsplatz hat, kann neuerdings die Homeoffice-
Pauschale und die Entfernungspauschale am 
selben Arbeitstag nutzen, zumindest für bis zu 
210 Tage im Jahr und sofern an diesen Tagen der 
Arbeitsort aufgesucht wurde. 
Übrigens: Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 
die überhaupt nicht im Homeoffice arbeiten 
(können oder dürfen), erhalten einen höheren 
Steuerabzug zu ihrem Vorteil. Denn: Für 2023 
wurde auch der Arbeitnehmer-Pauschbetrag 
erhöht, nämlich auf 1.230 Euro. Wer mehr als rund 
19 Kilometer einfache Fahrt zur Arbeitsstätte hat 
und an mindestens 220 Tagen im Jahr dort gear-
beitet hat, kommt mit seinen Fahrtkosten über den 
Arbeitnehmer-Pauschbetrag – und sollte deshalb 
alle tatsächlichen Werbungskosten überprüfen.

2023: Deutlich höhere 
Homeoffice-Pauschale 

Sie benötigen Unterstützung bei der Erstel-
lung Ihrer Steuererklärung? Gerne können 
Sie sich zu diesem Thema in einer unserer 
ca. 3000 Beratungsstellen informieren. Die 
Beratungsstelle in Ihrer Nähe finden Sie ne-
benstehend. Unter www.vlh.de finden Sie ggf. 
weitere Beratungsstellen. Wir helfen Ihnen 
gerne, werden Sie jetzt Mitglied*.
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Pullover, Hose & Co.

Kinder 
Sachen-Börse

im Ev. Kirchspielzentrum  
Kirchplan 2 / 06268 Querfurt 

Alles rund ums Kind 
für die Saison 

Frühjahr│Sommer 

Gut erhaltene Kleidung ab Gr. 50 bis 188 (auch XS,S)  
Spielsachen und Zubehör! 

Alle Kleidungsstücke sind nach Größen sortiert. 

                  Verkauft wird am:

Freitag:      31.03.2023│15.30 – 19.00 Uhr
Samstag:    01.04.2023│10.00 – 12.00 Uhr   

Wetzendorf - Am 25. Februar war es wieder soweit, die 44. Sportnacht, ausgerichtet vom Mehrgenera-
tionenhaus Karsdorf unter der Leitung von Angela Reininger, fand in der Turnhalle des Sportforums Wet-
zendorf statt. Das Turnier erfreut sich großer Beliebtheit in der Region. Titelverteidiger und Gewinner des 
letzten Turniers im Dezember "Reiner Zufall" aus Eckartsberga erkämpfte sich erneut den beliebten Wan-
derpokal. Gewinnen die Sieger ein drittes Mal das Turnier in Folge dürfen sie den Pokal behalten. Bis kurz 
nach 2 Uhr nachts wurde gespielt. Nach der anschließenden Siegerehrung traten die erschöpften Spieler 
den Heimweg an und freuen sich sicher schon auf das nächste Mal.   Text & Fotos: Stina Hörschelmann

Das 324 Seiten umfassende 
Buch hat Taschenbuchfor-
mat und passt somit in jeden 
Wanderanorak. Es kostet 
9,95 Euro und ist in der Re-
daktion vom UNSTRUT-Echo 
in Wiehe, Im Gewerbegebiet 
01, Telefon 034672 696811  
käuflich zu  erwerben.    

Dieses Buch ist das Standard-
werk der Heimatforschung der 
Region Finne, Hohe Schrecke 
in der Vorkriegszeit. Es kostet 
24,90 Euro und ist in der Re-
daktion vom Unstrut-Echo in 
Roßleben-Wiehe, Im Gewer-
begebiet 1, (Telefon 034672 
696811) käuflich zu erwerben. 
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Ratgeber Recht: 

War es im Wäldchen oder nicht? 

Die Rechtsanwälte Ulf Schötz-Heinrich und Kerstin Heinrich aus Roßle-
ben berichten in loser Folge über Urteile aus dem Gerichtssaal.  Foto: UV

w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e

31 km/h zu schnell. Innerorts. Das 
sind 160 €, 1 Monat Fahrverbot 
und 2 Punkte. Und die Verlänge-
rung der Probezeit noch dazu. 
Starker Tobak. Zu Recht?
Tatort: Schafstädt, Bahnhof-
straße. Tatzeit: 15. September 
2021. Messgerät: Poliscan FM 
1. Bedienberechtigung: lag vor. 
Eichschein: ordnungsgemäß 
und Nummer des Messgerätes 
stimmte auch. Lebensakte: keine 
Reparaturen nach der Eichung 
erfolgt. Messprotokoll: alles 
korrekt eingetragen. Messbild: 
Mandant klar zu erkennen. Aus-
werterahmen: Kennzeichen und 
Unterkante eines Reifens erfasst. 
Zustellfristen: alle gewahrt. Die 
Akte selbst bot keine Einwen-
dungen.
8. Juni 2022 Ladung vor das 
Amtsgericht Merseburg. Der 
Mandant schildert seine Er-
innerung. Er war mit 50 km/h 
gefahren. Da wäre er sich sicher. 
Es folgt der Messbeamte als 
Zeuge. Der ist sich auch sicher. 
Beim Aufbau des Gerätes, der 
Justierung, der Winkel und Hö-
hen, der Testfotos usw. Macht er 
ja täglich. Da kennt er sich aus. 
Wie war‘s aber nun hier? Am 15. 
September 2021. Kann er sich 
daran denn jetzt noch erinnern? 
Nicht so ganz. Aber zusammen 
mit dem Messprotokoll würde 
es schon gehen. Wie hat er denn 
die Höhen und die Längen einge-
messen? Genau mit den Werten, 
die im Messprotokoll stehen. 
Gemessen habe er mit einem 
Zollstock. Und von wo? Vom 
Boden. Der war ja gerade und 

fest. Und wo genau habe er denn 
das Messgerät aufgebaut? Da 
half das Messprotokoll nun nicht 
weiter. Es gab keine Skizze. Der 
Zeuge und der Anwalt stehen am 
Tisch der Richterin. Der Anwalt 
hat Ausdrucke dabei. Er bittet 
den Zeugen, die Messstelle zu 
lokalisieren. Mit einem einfachen 
Kreuz. Hier. Vor der Halle. Auf 
der betonierten Fläche. Gut. Und 
warum sind dann Pflanzen auf der 
Unterkante des Messbildes? Die 
würden das Messergebnis nicht 
beeinflussen. Das war nicht die 
Frage. Wenn dort Pflanzen abge-
bildet sind, stand das Messgerät 
woanders. Also nicht an der 
Stelle, wo der Zeuge das Kreuz 
gesetzt hat. Das könne aber nicht 
sein. Da ist er sich sicher.
Nur wenn das Messprotokoll und 
die Aussagen des Messbeamten 
zueinander passen, liegt ein stan-
dardisiertes Messverfahren vor. 
Der Anwalt beantragt ein Gutach-
ten zur Ordnungsgemäßheit der 
Messung und zum Standort des 
Messgerätes. Das Gericht gibt 
dem statt. Technisches Fazit des 
Gutachters: Auf der Grundlage 
der technischen Untersuchungen 
kann ich die Ordnungsgemäß-
heit, die technische Korrektheit 
und technische Verwertbar-
keit der Messung zweifelsfrei 
bestätigen. Der Standort der 
Messanlage konnte anhand der 
fotogrammetischen Auswertung 
der Beweisbilder ermittelt wer-
den und ist auf der S. 26 meines 
Gutachtens mit einem grünen 
Kreuz gekennzeichnet worden. 
Das grüne Kreuz befindet sich 

in einem Waldgebiet. Auf dem 
Boden befinden sich Pflanzen. 
Auf Höhe des Messgerätes wären 
Äste. Die Aufstellhöhe rekon-
struiert der Gutachter mit 1,04 
m. Den Querabstand zur Straße 
mit 3,2 m.
7. März 2023 der 2. Verhand-
lungstermin vor dem Amtsgericht 
Merseburg. Die Verhandlung 
beginnt von neuem. Der Mess-
beamte sagt aus. Er bleibt bei 
den Angaben vom letzten Mal. 
Abstand des Messgerätes zur 
Straße? 4,10 m, wie im Mes-
sprotokoll eingetragen. Nach 
Gutachter wären es nur 3,20 m. 
Wie könne denn das sein? Tja. 
Aufstellhöhe des Messgerätes? 
1,20 m, gemessen mit Zollstock. 
Nach Gutachter wären es nur 
1,04 m. Aber es war ein ebener 
Untergrund. Da ist er sich sicher. 

Wo stand denn das Messgerät? 
Wieder macht der Zeuge das 
Kreuz auf der betonierten Fläche. 
Aber nach Gutachter stand das 
Messgerät hier. 20 m entfernt. Im 
Bereich des Wäldchens. Das kön-
ne überhaupt nicht sein. Vielleicht 
habe er ja mal ganz vorne bei den 
ersten Bäumen aufgestellt. Aber 
dort noch nie.
Der Zeuge relativiert seine Aussa-
ge. Im 1. Termin war es auf der 
betonierten Fläche und noch nie 
woanders. Im 2. Termin war es 
die betonierte Fläche aber viel-
leicht auch 6 bis 7 m woanders. 
Was ein Ortstermin von Richterin, 
Anwalt, Zeuge und Gutachter 
nun bringt, ist völlig ungewiss. 
Die Richterin sieht‘s genauso. 
Das Verfahren 34 Owi 653 Js 
13047/22 wird eingestellt und 
ist beendet.
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Harte Arbeit lohnt sich – Klosterschule Roßleben

Um harte Arbeit zu belohnen und im Namen der Pühringer Stiftung einmalige Anerkennungsstipendien zu vergeben, begrüßte Rektor 
Bernd Westermeyer die leistungsstärksten Schülerinnen und Schüler der Klosterschule Roßleben am 9. März in der Klosterkirche. Im 
feierlichen Rahmen erhielten die Schüler eine monetäre Würdigung samt Urkunde. 
„Ihr dürft Ihr selbst sein, ein Original, mit unverwechselbaren Ecken und Kanten, mit Rückgrat und einem 
Wertekompass, der Euch auf dem weiteren Lebensweg Orientierung bietet.“, so Westermeyer über 
die Schüler im Hinblick auf ihre Zeit nach einem Abitur an der Klosterschule Roßleben. Wir gratulieren 
nochmals allen Stipendiaten zu dieser herausragenden Leistung. Text & Foto: Theresa Zingel

Spende unterstützt Nachwuchssportler
Bottendorf - Der FC Bayern 
München Fanclub Barbarossa 
hat es sich auf die Fahne ge-
schrieben, den Nachwuchs im 
Kinder- und Jugendsport in un-
serer Region zu unterstützen und 
zu fördern. Die Einnahmen aus 
durchgeführten Tombolas und 
Veranstaltungen kommen den 
Sportlern zugute. Am 8. Februar 
durfte Joachim „Akki“ Heller 
für die Fußballer der Grund-
schule Bottendorf voller Freude 
eine Geldzuwendung in Höhe 
von 300 Euro entgegenneh-
men. Dirk Löbel übergab in der 
Mehrzweckhalle die großzügige 
Spende an den Coach. Seit meh-
reren Jahren trainiert Akki Heller 
die fußballbegeisterten Jungs 
und Mädchen im Rahmen des 
Schulbudgets der Grundschule 
und erfreut sich immer größe-
rer werdender Beliebtheit. Auf 
Grund steigender Schülerzahlen 
bietet er seit diesem Schuljahr 
zwei Arbeitsgemeinschaften 

an. Mit enormer Motivation und 
seiner Leidenschaft für den Fuß-
ball lockt er viele Kinder aus der 
„Komfortzone“ und bringt sie in 
Bewegung. Jährlich begleitet er 
seine Schützlinge zum Kreisfina-
le „Fußball“ der Grundschulen im 
Kyffhäuserkreis. Auch die Lehrer 

und Erzieher möchten Joachim 
Heller ein großes Dankeschön für 
sein Engagement aussprechen. 
Die Grundschule Bottendorf 
und „Akki“ bedanken sich recht 
herzlich für die finanzielle Unter-
stützung. Text & Foto:

      Ines Siebenhüner

Krötenwanderung
Jedes Jahr, ganz ohne Frage

haben die Kröten Wandertage.
Der Froschmann klein, 

ein fauler Sack,
er lässt sich tragen 

so huckepack.
Das ganze Stück bis zum 

Wasser hin
und plumps, 

da liegen beide drin.
Es dauert ein paar Tage nur
dann sieht man den Laich, 
gleich einer Perlenschnur.
Kaulquappen entwickeln 

sich daraus,
besteh’n nur aus Kopf und 

Schwanz - 
sieht komisch aus.
Allmählich kriegen 

sie dann Beine.
Sie werden Fröschlein, 

so ganz kleine.
Zu Kröten wachsen sie heran

und dann fängt alles 
von vorne an.

Inge Dettler
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30 Jahre EP:Schmidt – Tradition trifft auf Innovation
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Artern, im April 2023 – Seit 30 
Jahren steht der Name „Schmidt“ 
für Kompetenz in Sachen Elektro-
nik. Zu diesem Anlass hat sich 
das Team rund um Geschäfts-
führer Stefan Schmidt besondere 
Aktionen einfallen lassen, mit 
dem es sich bei allen Kunden für 
ihre Treue bedankt.
Die Erfolgsgeschichte von 
EP:Schmidt begann am 01. April 
1993: Der Fernsehtechnikermei-
ster Stefan Schmidt machte sich 
mit seinem ersten Ladenlokal am 
Geschwister-Scholl-Platz selbst-
ständig. Bestmöglicher Service 
und immer wieder neue, innovative 
Produkte standen von Anfang an 

immer im Vordergrund. Eine stän-
dige Erweiterung der Produktaus-
wahl machten 1997 einen Umzug 
in größere Geschäftsräume not-
wendig. Im Jahr 2017 erfolgte der 
letzte Umzug von der Innenstadt 
zum Gewerbegebiet „Am Kalkfeld“. 
Heute präsentiert das dreiköpfige 
Team von EP:Schmidt auf rund 
140 Quadratmetern hochwertige 
Elektronik von Waschmaschinen 
und Kaffeevollautomaten über 
TV-Geräte und Audiosysteme 
bis hin zu Smartphones. Liefe-
rung nach Hause, Installation 
und Vernetzung gehören ebenso 
zum Service-Paket, wie z.B. der 
Einbau von Haushaltsgeräten, 
Finanzierungsangebote und Garan-
tieverlängerungen. Defekte Geräte 
werden bei EP:Schmidt direkt in 
der hauseigenen Meisterwerkstatt 
repariert. „Unser Anspruch ist klar: 
Wir wollen unseren Kunden stets 
ein zuverlässiger Ansprechpartner 
sein und setzen daher immer auf 
Qualität und Verlässlichkeit. Das 

fängt bei der persönlichen Kauf-
beratung an und hört an der Kasse 
noch lange nicht auf“, verspricht 
Stefan Schmidt. 
Dass guter Service in Kombination 
mit einem modernen Produktange-
bot überzeugt, beweisen die vielen 
Stammkunden des Fachgeschäfts. 
„Nur wegen ihnen feiern wir jetzt 
schon unser 30-jähriges Jubiläum. 
Ein herzliches Dankeschön im Na-
men meiner gesamten Mannschaft 
für die langjährige Treue“, erklärt 
der Teamchef. Auf die Kunden 
warten einige besondere Aktionen: 
Auf alle Aktionsgeräte in der Wer-
bung gibt es 5 Jahre Garantie und 
beim Kauf eines Elektrogeräts am 
1. April beispielsweise, gibt es die 
Lieferung und Installation in einem 
Radius von 15 Kilometern kosten-
los. Vorbeischauen lohnt sich also!
Weitere Informationen bei: 
EP:Schmidt | Inhaber: Stefan 
Schmidt | Am Kalkfeld 1 | 06556 
Artern | Telefon: 03466 364730 | 
E-Mail: info@epschmidt.de
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Schmidt
Einfach persönlicher.

Wir sagen Dankeschön!

Stefan Schmidt e.K., 06556 Artern, Am Kalkfeld 1, Telefon: 03466 364730
E-Mail: info@epschmidt.de, www.ep-schmidt-artern.de

1993–2023

30 Jahre
Persönliche
Beratung

Meister-
werkstatt

Sat-Anlagen
Montage

Wunschtermin-
lieferung

Anschluss &
Inbetriebnahme

PC-Service

Finanzierung

Zusatz-
garantie

...einfach
persönlicher

LED-Fernseher 55MUC7111Z
55 Zoll (139 cm) • 4K UHD • Aufl ösung 3.840 x
2.160 Pixel • 800 Hz Bildwiederholungsrate
• Triple-Tuner • Dolby Digital Plus • SmartTV
• USB-Recording • WLAN

Waschmaschine WM14N123
7 kg Füllmenge • Touch-Control-Bedienung, Endzeitvorwahl
• Nachlegefunktion • WaterPerfectPlus • Trommelreinigung
• Beladungserkennung • iQdrive-Motor • Aquastop

Tisch-Kühl-
schrank KS85-V-091F
Vollraum (75 l) • 3 Glasablagefl ächen
• LED-Beleuchtung • Breite: 45 cm,
Höhe: 84,3 cm, Tiefe: 45,4 cm

Kaffeevollautomat
ECAM 20.116.B
MAGNIFICAS
15 bar Pumpendruck • einstellbare 
Kaffeestärke • Aufschäumdüse • 
Heißwasserdüse • 1,8 l  Wassertank 
(abnehmbar) • höhenverstell-
barer Kaffeeauslauf
• geeignet für den
Einsatz von Wasser-
fi ltern • Energie-
sparmodus • auto-
matisches Spülen
und Entkalken

DAB+/Internetradio
DIGITRADIO 303
SWR3 Edition

LED-Fernseher 43PUS8057/12
43 Zoll (108 cm) • 4K UHD • Aufl ösung 3.840 x 2.160 Pixel • Quad Core 
Prozssor • HDR 10+ Dolby Vision • Ambilight 3
• Dolby Atmos • SmartTV • WLAN • Triple-Tuner

auch als 65 Zoll zu 666,-

TV-Wandhalterung
32–75 Zoll

133,-
UVP 299,-

444,- 9,9977,-

477,-
UVP 869,- 299,-

UVP 615,-

Sat-Spiegel
inkl. Twin-LNB 29,-ab

inklusive
5 Jahre
Garantie

powered by

inklusive
5 Jahre
Garantie

powered by

inklusive
5 Jahre
Garantie

powered by

inklusive
5 Jahre
Garantie

powered by

349,-
UVP 549,-

inklusive
5 Jahre
Garantie

powered by



Ihr Unstrut-Echo präsentiert auf dieser Sonderseite 
kompetente Partner rund um alles, was Räder hat.

Egal ob Auto, Motorrad, Fahrrad oder Traktor -
egal ob neuer Zahnriemen, neue Bremsen, 

Reifen oder gar ein neues Auto - 
hier finden Sie ganz sicher Ihren Servicpartner!

100 % AUTOMOTIVIERT
SERVICE ANGEBOTE 

www.autohaus-barbarossa.de  |  Tel. 03466 32 52 0

Der Frühling kommt, die Tage werden länger - und dann macht Autofahren wieder richtig Spaß! 
Damit das auch so bleibt, bringen wir Ihr Auto wieder in Topform! 

DIE PARTNER-WERKSTATT

Für alle Unfallreparaturen sind wir 
die Partner vieler Versicherungen 

und Ihr schnelle Hilfe!

nur 24,90 €

FRONT-FLACHBALKENWISCHER
VON EUROREPAR 

nur 24,90 €

FRONT-FLACHBALKENWISCHER
VON EUROREPAR 

SOMMERREIFEN VON EUROREPAR

z.B.  205/55 R16/ 91V

Stk. ab 79 €

KLIMAANLAGENREINIGUNG

inkl. Pollenfilter

schon ab 74,90 €schon ab 74,90 €schon ab 74,90 €
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Sonnenblume-Kinder feiern Hochzeit

Allzeit Gute Fahrt wünscht das Unstrut-Echo Team!

Gehofen - Im AWO Kindergarten 
„Sonnenblume“ wurde Hochzeit 
gefeiert. Die Räume wurden 
dementsprechend romantisch 
geschmückt, eine festlich ge-
deckte Hochzeitstafel aufgestellt 
und die Kinder konnten ein tolles 
Frühstücksbuffet mit Hochzeit-
storte genießen. Dann kam der 
große Moment: Die Braut wurde 
begleitet vom Hochzeitsmarsch 
hereingeführt, ihr voran streu-
ten die Blumenkinder ihre Blü-
ten. Unter einem romantischen 

Rosenbogen wurden die Braut 
und der Bräutigam von einem 
fantastischen Standesbeamten 
getraut. Sie gaben sich das Ehe-
versprechen und versiegelten 
ihren Schwur mit einem Kuss 
und dem Aufstecken der Ringe. 
Alle Hochzeitsgäste saßen ge-
spannt und vorbildlich ruhig auf 
ihren Plätzen, aber beim Hoch-
zeitskuss, da gab es tosenden 
Applaus. Dann wurde ein großes 
Tuch gespannt und das Ehepaar 
musste sich den Durchgang in 

Herzform freischneiden. Nachdem 
das gelungen war trug erst der 
Bräutigam die Braut und dann 
die Braut den Bräutigam durchs 
Herz. Herrlich! Nach dem kleinen 
Kindersekt-Empfang wollten alle 
feiern und tanzen. Doch erst, so 
gehört es sich, tanzte das Braut-
paar einen schönen Walzer und es 
wurde seitens aller Gäste zünftig 
gefeiert. Alle Junggesellinnen 
reihten sich hinter die Braut. Wer 
fängt den Strauß? Die Eltern der 
Glücklichen wurden informiert. 

Der krönende Abschluss des 
Tages: Alle Kinder ließen für das 
Paar einen Luftballon steigen. Die 
pädagogischen Fachkräfte bedan-
ken sich herzlich bei den Eltern, 
die so viele leckere Köstlichkeiten 
für das Buffet beigesteuert hatten, 
allen voran Frau Wengel, die so 
viel Liebe beim Backen der Hoch-
zeitstorte gegeben hat. Dieser Tag 
wird uns und hoffentlich auch den 
Kindern lange in guter Erinnerung 
bleiben.   Text & Fotos: 
         Anne Hellemann, Leiterin
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Frühjahrsputz für ihr Auto
Ein zu früher Beginn des Früh-
jahrsputzes ist jedoch nicht emp-
fehlenswert. Es geht nicht nur 
darum, dass am ersten warmen 
Tag des Jahres traditionell sämt-
liche Waschanlagen überfüllt sind. 
Vielmehr müssen Sie beachten, 
dass selbst im April ein erneuter 
Wintereinbruch nicht auszuschlie-
ßen ist. Ein gereinigtes Fahrzeug 
innerhalb kürzester Zeit wieder 
mit Streusalz zu konfrontieren, ist 
äußerst ärgerlich.
Warten Sie daher mit dem Früh-
jahrsputz für das Auto, bis wirklich 
kein Frost mehr zu erwarten ist. Als 
grobe Orientierung dient Ostern – 
also der Zeitraum, in dem auch ein 
Wechsel auf Sommerreifen erfolgt.

Sommerreifen aufziehen
Zu Ostern müssen Sie normalerwei-
se nicht mehr mit Schneeeinbrüchen 
und Glatteis rechnen – mit dem 
Frühjahrsputz für Ihr Auto, nehmen 
Sie dann am besten gleichzeitig 
den Reifenwechsel vor. Bevor Sie 
aber die Reifen aufziehen oder 
aufziehen lassen, kontrollieren Sie 

die Profiltiefe der Sommerreifen. 
1,6 Millimeter Profiltiefe schreibt 
der Gesetzgeber als Mindestprofil 
vor. Der ADAC rät jedoch aus 
Sicherheitsgründen zu einer 
Profiltiefe von drei oder besser 
vier Millimetern. Wenn Sie den 
Reifenwechsel nicht selbst durch-
führen möchten, wenden Sie sich 
an die Werkstatt Ihres Vertrauens. 
Die meisten Werkstätten vergeben 
Termine, sodass Sie keine langen 
Wartezeiten in Kauf nehmen müs-
sen. Tipp: Die Winterreifen sollten 
Sie vor der Einlagerung gründlich 
reinigen, was bei Alufelgen mit ei-
nem Felgenreinigungsmittel beson-
ders gut funktioniert. Kontrollieren 
Sie dabei auch gleich die Profiltiefe. 
Wenn diese zu gering ist, ist jetzt 
ein guter Zeitpunkt, um neue 
Winterreifen zu kaufen. Denn mög-
licherweise gelingt Ihnen außerhalb 
der Saison ein Schnäppchen!
Streusalz und Schmutz entfernen
Die wichtigste Aufgabe bei der 
Autopflege im Frühjahr ist eine 
Grundreinigung von außen.

Bevor Sie sich jedoch in eine 
Waschanlage begeben, sollten Sie 
groben Schmutz zunächst mit ei-
nem Hochdruckreiniger beseitigen, 
um Kratzer zu vermeiden. Bei dieser 
Gelegenheit empfiehlt es sich au-
ßerdem, die Radkästen ebenfalls zu 
reinigen, da Waschanlagen diesen 
Bereich meist aussparen.
Nehmen Sie sich nach dem Wasch-
gang etwas Zeit, und untersuchen 
Sie Ihren Lack auf Steinschläge. 
Kleinere Beschädigungen können 
Sie selbst mit einem Lackstift 
in Wagenfarbe ausbessern, um 
Rost zu vermeiden. Steinschläge 
in der Windschutzscheibe soll-
ten Sie professionell beheben 
lassen. Es kann außerdem nicht 
schaden, eine Lackkonservierung 
vorzunehmen. Diese schützt gegen 
Sonneneinstrahlung und Pollen.
Sie waschen Ihren Wagen selbst? 
Dann gilt auch in diesem Fall: 
Vorher bitte gründlich abspritzen, 
erst dann mit einem speziellen 
Pflegeschwamm reinigen. Zum 
Waschen des Wagens sollten Sie 
keine haushaltsüblichen Putzmittel 
verwenden. Diese sind meist zu 
aggressiv und können den Lack 
angreifen. Besser sind spezielle 
Pflegemittel für Autos. Auch hier 
ist abschließend eine Versiegelung 
empfehlenswert.
Scheiben und Innenraum putzen
Um Ihr Auto fit für den Frühling 
zu machen, sollten Sie sämtliche 
Scheiben von innen reinigen, da 
sich hier durch feuchte Luft mit 
Sicherheit ein Schmutzfilm gebil-
det hat. Kontrollieren Sie außer-

dem, ob die Wischerblätter noch 
einwandfrei funktionieren. Die 
Innenraumreinigung ist nicht zu 
vernachlässigen Die eindringende 
Feuchtigkeit sorgt auch für einen 
Schmierfilm auf dem Cockpit. Die 
Kunststoffflächen reinigen Sie 
am besten mit einem speziellen 
Cockpit-Reiniger. Sicherlich ist 
auch der Fußraum Ihres Autos 
nicht von Split, Salz und sonstigen 
Verunreinigungen verschont geblie-
ben. Zum Reinigen des Innenraums 
nehmen Sie am besten sämtliche 
Fußmatten und Teppiche heraus. 

Fahren Sie Ballast spazieren?
Nicht zuletzt sollten Sie sämtliche 
Winterutensilien aus dem Fahrzeug 
entfernen, um kein unnötiges 
Gewicht mitzuführen. Denken Sie 
daran, dass jedes Kilo mehr Benzin 
verbraucht. 
Motor-Kontrolle - Technik-Check
Auch Kfz-Laien können im Frühling 
zumindest eine Sichtkontrolle auf 
technische Mängel durchführen. 
Prüfen Sie beispielsweise, ob Ihre 
Beleuchtungseinrichtung noch voll 
funktionsfähig ist. Am Auspuff 
könnten Risse oder Löcher entstan-
den sein, weshalb auch hier ein kur-
zer Blick nicht schadet. Öffnen Sie 
zudem die Motorhaube und prüfen 
Sie, wie sich der Allgemeinzustand 
darstellt. Hier sammeln sich spe-
ziell im Winter Streusalz und der 
übliche Straßendreck. Werden 
diese Krusten und Salzbeläge nicht 
entfernt, kann es zu Störungen 
kommen. Prüfen Sie jedoch die 
Flüssigkeitsstände und füllen Sie 
bei Bedarf nach!

Im April beginnt die Radwechselzeit. Unser Serviceprofi Matthias Wagner 
empfiehlt: "Jetzt sollten Sie in den Kalender schauen und Ihren Wunsch-
termin vereinbaren, dann können lange Wartezeiten vermieden werden 

und Sie starten gut gerüstet in den 
Frühling. Denn steigen die Tempe-
raturen, werden die Winterreifen 
rutschiger, was sich negativ auf 
den Bremsweg auswirkt."
Ihren Wunschtermin zum Rad-
wechsel vereinbaren: 
Telefon: 034776 6110 oder 
info@automobileschmidt.de
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Ein Osterei voller Märchen aus aller Welt
Theateraufführung am 9. April 2023 in der Barbarossahöhle

Wer sich am bevorstehenden 
Osterfest auf die Suche nach 
einem ganz besonderen Oster-
ei begeben möchte, wird am 
Ostersonntag in der Barbaros-
sahöhle fündig werden.
Versteckt wird es tief im un-
terirdischen Reich von Kaiser 
Barbarossa und es ist sehr 
unterhaltsam gefüllt mit Mär-
chen aus aller Welt, die das 
Höhlentheater Barbarossa am 

Sonntag, den 9. April 2023 
um 14.30 Uhr im „Tanzsaal“ 
präsentiert. 
Elfen, Kobolde und Zauberer 
nehmen die großen und kleinen 
Theaterfreunde mit auf eine ma-
gische Märchenreise durch die 
ganze Welt.  Verzaubernde Zwi-
schenstopps gibt es im Orient 
bei „Aladin und die Wunderlam-
pe“, in Amerika mit „Wizard of 
OZ“, in Frankreich bei „La Belle 

et la Bete“ und in Deutschland, 
wo „Rotkäppchen“ wartet.  
- Es wird die Platzreservierung 
empfohlen unter Tel.: 034671 
5450 oder an service@hoehle.de

- Es gilt ein Sondereintrittspreis 
von 4 € pro Person sowohl für 
Kinder als auch für Erwachsene 
- Dauer ca. eine Stunde
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Kampfkunstverein wählt Landesvorstand

Artern – Der Chinesisch-Deutsche 
Kampfkunstverein Landesverband 
Thüringen e.V. wählte einen neu-
en Landesvorstand. Nach dem 
Rücktritt von Präsident Werner 
Bank nach 18 Jahren in dieser 
Funktion wurde am 11. Februar 
ein neuer Vorstand dieses Ver-

bandes gewählt. Von jedem 
Mitgliedsverein reisten je nach 
Mitgliederstärke ein bis drei 
Vertreter/Vertreterrinnen zur Wahl 
im Arterner Freizeitzentrum an. 
Nach der Rechenschaftslegung 
sowie der Entlastung des al-
ten Vorstandes stand nach drei 

Stunden intensive Beratung der 
neue Landesvorstand fest (Foto): 
Thomas Köhler, Nordhausen, 
Präsident des CDK-LV. Thürin-
gen e.V. (3.v.r.), Michael Junk, 
Erfurt, Vize-Präsident Finanzen 
(1.v.r.), Uwe Behringer, Arnstadt, 
Vize-Präsident Leistungssport 
(2.v.r.), Sandra Bartholomae, 
Vize-Präsidentin Breitensport 
(4.v.r.), Alfred Horn, Voigtstedt, 
Revisionskommission (5.v.r.), 
Linda Bank, Artern, Gleichstel-
lungsbeauftragte (6.v.r.), Joachim 
Retzek, Leinefelde, Revisionskom-
mission (7.v.r.), Werner Bank, 
Artern, Ehrenpräsident (1.v.l.). 
Wir wünschen viel Erfolg für die 
weitere Arbeit.      Text & Fotos: 

E. Geyer, Vorstandsmitglied 
KKS Artern e.V.
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Sie können auch alle unsere vier Ausgaben ONLINE lesen auf:
w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d ew w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e




